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ROYAL FISHING NEWS

EXPERTEN AUS
GANZ EUROPA 

Zugesagt für die Fishing Masters Show 
2013 haben zahlreiche europä ische 
Angelexperten, erwartet werden auch 
prominente Sportler und Botschafter 
von Royal Fishing. Die Besucher dür-
fen sich unter anderem auf spannende 
Drills freuen, die auf die LED-Großlein-
wand übertragen werden, auf Echolot-
Workshops, Casting-Vorführungen 
und einen Drillmaschinen-Wettbewerb. 
Die Überschüsse aus den Eintrittsgel-
dern und Verlosungen werden wieder 
an die Royal Fishing Kinderhilfe gehen. 

Weitere Infos gibt’s 
auf: www.angelshow.de
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Wie kam die Angelshow   
 eigentlich zustande?

„Auwa Thiemann hatte die Idee vor 
einiger Zeit ins Spiel gebracht, ein 
lockeres Sommerfest für die Angel-
branche zu veranstalten. Das war quasi 
die Keimzelle. Als wir mit der Planung 
anfingen, fielen uns immer mehr mög-
liche Events ein, die wir einbinden 
wollten. Und heraus kam schließlich die 
gigantische Veranstaltung mit nahezu 
10.000 Gästen!“

Was hat die Kinderhilfe   
damit zu tun?

„Die Kinderhilfe profitiert natürlich 
mächtig von so einer Veranstaltung. Wir 
bringen die Ziele des Vereins hier groß-
flächig unters Volk. Und dann fließt hin-
terher auch viel Geld in unsere Kasse, 
mit dem wir dann neue Sportfischerlehr-
gänge und Safaris finanzieren können. 
Dieses Jahr (2012) sind bei der Show 
20.000 Euro zusamengekommen.“

Wie lief  
die Planung ab?

„Natürlich chaotisch – nein, das war 
ein Scherz! Denn wenn man bedenkt, 
was wir alles aus eigener Kraft orga-
nisiert haben – das Programm zusam-

menstellen, die Experten koordinieren, 
die Plakatierungen und Flyer, die ganze 
Pressearbeit –, dann lief das gerade-
zu unheimlich glatt. Der Weddendorfer 
Seepächter Michael Kiehl stand allem 
sehr aufgeschlossen gegenüber, er half 
ganz wesentlich bei der Organisation. 
Michael hat die Fläche für die Show 
so umgeräumt, dass sie kaum wieder-
zuerkennen war. Dafür noch einmal ein 
großes Dankeschön!“

Es heißt, du hattest ganz  
schön Bammel vor der Show!

„Das ist doch klar. Ich hatte mir vor-
gestellt, dass 3.000 bis 5.000 Leute 
kommen, war mir aber nicht ganz so 
sicher. Als ich dann die Schlangen vor 
dem Kassenhäuschen gesehen habe, 
fiel mit ein Stein vom Herz. Die Leute im 
Ort waren ja anfangs auch ein bisschen 
skeptisch. Dann trauten sie ihren Augen 
kaum, als Fritz Wepper und Co. tatsäch-
lich kamen. “

Dann wird im Juni 2013  
alles ganz entspannt?

„Garantiert nicht. Wir wollen ja noch 
besser werden. Dafür haben wir die 
besten Angelexperten Europas eingela-
den – das wird ein Super-Programm!“

Die Fishing Masters Show geht in die zweite Runde. Das Mega-Angel-
event findet am 21. und 22. Juni 2013 wieder im Angelpark Weddendorf 
statt. Dazu 5 Fragen an Siggi Götze.

Freigegeben ab 0 Jahren: 
Die Angelshow ist ein Event für die 
ganze Familie

Da war er 
erst mal 
platt:  Siggi 
Götze muss 
am  Rande 
der Fishing 
 Masters eine 
Verschnauf-
pause 
machen

„DIE FISHING MASTERS 
SHOW 2013 WIRD SUPER! “



So beginnt der Brief vom Lehrer Wilhelm Gruber an unseren Kinderhilfe-Helfer Geeorg-Dieter 
Fimmen. Die neun neuen Sportfischer der Albert-Schweitzer-Schule in Münster hatten nach einer 
Angelsafari in Nordfriesland jeder einen individuell gestalteten Dankesbrief beigelegt.

„LIEBER DIETER, NEUN ANGLER SCHREIBEN 
DIR, SO WIE SIE ES KÖNNEN“
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SPENDEN MIT 
DER GUMMITANKE

Das hat gepasst: Die Förderschule 
Aurich betreibt seit einigen Jahren 
eine sehr aktive Angel-AG, nur an 
Geräten mangelte es bisher immer. 
Und Thomas Kubiak vom Hamburger 
Angelladen „Gummitanke“ hatte un-
längst zu einer Spendenaktion mit ge-
brauchten Angelgeräten aufgerufen. 
Und so kamen, unter Mithilfe von Ro-
yal Fishing und Georg-DieterFimmen, 
acht Angelruten samt Rutentaschen, 
Kescher und nützlichen Kleinteilen in 
die Hände der Auricher Angel AG.

Alle elf Jugendlichen der Johannes-
burg Surwold haben im Sommer die 
Prüfung bestanden. Mitte Oktober 
durften sie dann, mit Royal-Fishing-
Rutensets ausgestattet, die Reise 
zum Burg-Cafe in Alken/Mosel unse-
res Mitglieds Walter Kretzer antreten. 
Zwei Tage stellten sie ihr Können an 
den Teichen der Fischzuchten Weller 
und Baybachtal unter Beweis. Alle 
haben ihren Fisch gefangen! 

FAULE FORELLEN
Zur Angelsafari fuhren sieben Jugend-
liche von St. Petri in Bremen. Im 
Oktober ging es zum Forellenpark 
Weddendorf: „Wir wurden von Mi-
chael Kiehl herzlich aufgenommen. 
Geangelt wurde auf Forelle und Stör“, 
schreiben Nathalie Becker und Klaus 
Schalow von St. Petri. Das Angel-
glück hielt sich in Grenzen, damit die 
Jugendlichen ausreichend Fisch in 
die Pfanne bekamen, wurden sie mit 
22 Forellen beschenkt.

POST VON DER ALBERT-SCHWEITZER-SCHULE IN MÜNSTER

NBS GRE IFSWALD

Ende September haben 27 Kinder und Ju-
gendliche der NBS Greiswald die Sport-
fischerprüfung bestanden, Mitte November 
wurden bei einer Feier die Angelsets aus-
geteilt. Der Lehrgang wurde mit Jens Feißel 
vom „Team Boddenangeln“ durchgeführt. „Für 
diese Hilfe sind wir sehr dankbar, denn es 
waren auch Kinder und Jugendliche dabei, 
die viel Hilfe bei der Vorbereitung benötigten“, 
schreibt Michael Rösler von der NBS.

DANKBAR  
FÜR DIE HILFEROYAL FISHING  

PEGELSTAND:
283 Kinder und Jugendliche ha-
ben mit der Royal Fishing Kinderhilfe 
2012 einen Fischereischein erworben. 
Für weitere 60 Teilnehmer hat ein Lehrgang 
begonnen, ist aber noch nicht abgeschlossen.

ERFOLGREICH   
AN DER MOSEL

„Danke für die Kutterfahrt und zum 
Forellenteich. Ach ja, und für das 
Essen!“

„Und ich bedanke mich auch bei 
Ihnen, dass Sie uns gezeigt haben, 
wie man angelt. Und dass Sie 
mir gezeigt haben, wie man einen 
Fisch tötet. Ich habe ja auch mei-
nen ersten Fisch gefangen.“

„Ich möchte mich ganz herzlich für 
die schönen Tage bedanken und 
für die tolle Angel. Ich wäre am 
liebsten noch länger dageblieben.“ 

„Mir hat es sehr viel Spaß gemacht 
mit dem Kutter zu fahren. PS: Ich 
habe den Güster gefangen!“
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Jens Weißflog fing als einziger im Norden an der 
Tara – und auch vor Ada Bojana ließ sich das 
Fangglück nicht lumpen

Die Botschafter der Royal Fishing Kinderhilfe, darunter Prominen-
te wie der Schauspieler Fritz Wepper und Skisprung-Legende Jens 
Weißflog, machen einmal im Jahr auch im Ausland Werbung für die 
gute Sache. Dieses Jahr fischten sie in Montenegro.

dann das Driftfischen auf Blauflossenthun. Im 
Schnitt braucht es vier Tage, um einen Thun 
zu fangen. Statistisch gesehen waren die 
königlichen Fischer an den drei Tagen davor 
unterwegs. Trotzdem hatten alle das Gefühl, 
in Montenegro Besonderes erlebt zu haben: 
Sei es der Flug im Helikopter ins wilde Berg-
land oder der Ausflug in die Hafenstadt Kotor, 
die seit der Antike bekannt ist und direkt am 
südlichsten Fjord Europas liegt. Im mondä-
nen Hafenort Porto Montenegro wurde dann 
der Geburtstag von Royal-Fishing-Botschafter 
Professor Werner Mang gefeiert. Dass es 
dieses Mal mit den ganz großen Fischen nicht 
geklappt hat, wurde dem kleinen Balkanstaat 
angesichts der großen Gastfreundschaft und 
der prächtigen Natur gerne verziehen.

Die Reisegruppe konnte sich Anfang Septem-
ber vom vielseitigen anglerischen Angebot 
des kleinen Balkanstaates Montenegro über-
zeugen: An der Küste, in Budva, Bar und Ada 
Bojana, stellen Big-Game-Boote den großen 
Meeresräubern wie Blauflossenthun und Bar-
rakuda nach. Im Norden bietet der Fluss Tara 
Salmoniden-Fischen vom Feinsten – und das 
alles auf einer Fläche so groß wie Schleswig-
Holstein. Im „Kamp Eko Oaza“ an der Tara, 
das Angelscout Velibor als Unterkunft aus-
gesucht hatte, ging es auf Huchen, die bis 
zu 25 Kilogramm schwer werden. Sie hielten 
sich aber leider rar während des Besuchs von 
Royal Fishing. Zum „Little-Big-Game“ ging es 
vor Ada Bojana an der Grenze zu Albanien. 
Und ab  Budva versuchten die Botschafter 

HEUTE HUCHEN, MORGEN THUN
(WENN ALLES GUT LÄUFT …)

BOTSCHAF TERRE ISE 2012 NACH MONTENEGRO

INFORMATION

Mitgereist waren u.a. Jens Weißflog, 
Werner Mang, Fritz Wepper, Hans Zach, 
Werner Schulze-Erdel, Bernd Herzsprung, 
Wolfgang Müller und Harry Wijnvoord.

*   Allgemeine Informationen gibt’s bei: Tourismus-
büro Montenegro, Karlo Petelin, Friedens straße 7, 
60311 Frankfurt, Tel. 069-24246212,  
Mail: info-frankfurt@ montenegro.travel,  
www.montenegro.travel 

*  Angelreisen nach Montenegro organisiert:  
Velibor Ivanovic, i.velibor@yahoo.com,  

www.montenegro-fishing-paradise.com 
*  Anreise mit Croatia Airlines,  

www.croatiaairlines.com/de 
*  Unterkunft: Hotel Splendid Conference & SPA 

Resort 5* in Budva, www.montenegrostars.com 
*  Big-Game-Ausfahrten: 
• Budva: www.biggamemontenegro.com (Sergio)
• Bar: www.predatorfishing.me (Vojo)
• Ada Bojana: Tel. 00382-67231620 (Drasko)

Ein dickes Dankeschön geht an die großzügigen 
Sponsoren Jürgen Thomas, Christoph Kroschke, 
Björn Hegstad und Alexandra Jahr!

Wenn man schon nicht so gut fängt,  
muss man wenigstens zünftig aussehen!

Die Teilnehmer der Botschafterreise 2012.
Wer bei der nächsten Botschafterreise als 
 Sponsor auch dabei sein möchte, meldet sich bitte 
direkt im Sekretariat.
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NEUE LOCATION FÜR GOLFER UND CO.

Vogelperspektive auf den Golfplatz Budersand:
Die perfekte Location für den Charity Cup!

RAUS AUS DEN LODEN, REIN INS FISCHERHEMD!

Frischer Wind und eine neue Location: Wenn’s 
am schönsten ist, sollte man „eine Pause ma-
chen“, sagt Siggi Götze. Deshalb hat er Sylt 
als Ort des kommenden Charity Cups auser-
wählt und vor Ort schon die schönsten und 
exklusivsten Locations gefunden: „Wer Sylt 
kennt, dem muss ich nichts mehr sagen. Es ist 
eines der schönsten Fleckchen Erde, die es 
gibt!“ Die Golfer dürfen sich auf das Turnier im 
Golfclub Budersand mit Blick auf die Nordsee 
freuen. Die Party mit Tombola zugunsten der 
Royal Fishing Kinderhilfe wird im Restaurant 
KAI3 stattfinden. Auf Nichtgolfer wartet eine 
kulinarische Inselrundreise mit dem Kutter und 
im Oldtimer-Reisebus. Im BUDERSAND Hotel 
gibt es vergünstigte Konditionen. Buchungen 
und weitere Informationen bei Andrea Beißner, 
Tel. 040/38906-255 und im Internet unter 
www.golfmagazin-cup.de

ÜBERRASCHUNG: Der GOLF MAGAZIN Charity Cup 2013 
wird vom 7. bis 9. Juni auf Sylt stattfinden!

SPENDENREGEN BEI DER ANSPO
Bei der Anspo in Kassel, Deutschlands größter Angelmesse, wurde die Lostrommel gedreht. 
Bei der Tombola kamen 3.514 Euro für die Kinderhilfe zusammen!  Walter Kummerow (WAKU 
GmbH/Hersteller der Stroft-Schnüre), spendete spontan weitere 1.000 Euro.  Den Messe-
stand erschuf wie immer unser Sponsor Udo Paulus von Raumwelten Messedesgin Paulus. 
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Los geht’s: Die Tombola bei der Anspo hat 
über 3.500 Euro eingespielt.

Das neue Design der Royal Fishing Kinderhilfe 
wurde bei einem renommierten Designpreis 
ausgezeichnet. Seit 1970 küren die internationa-
len Juroren des „Creativity International Award“ 
tolle Gestaltungsleistungen. Unser Fisch im 
Tangram-Style, entwickelt von der Düsseldorfer 
Agentur ZWO, bekam in der Kategorie „Cor-
porate Design“ ein Silbermedaille verliehen. 
Ein Grund mehr, sich einmal die ebenfalls neu 
gestaltete Homepage anzuschauen!

CORPOR ATE DESIGN

DAS IST DOCH  
AUSGEZEICHNET!

Walter Kummerow von WAKU („Stroft“) hat 
noch einmal 1.000 Euro dazu gespendet.

SPENDENTELEGR AMM

DIE ROYAL  
TANNEN-
BAUMS

Unser Mitglied Jürgen Stark bietet vor Weih-
nachten einen tollen Service für Royal-Fishing-
Mitglieder rund um Hamburg und in Schles-
wig-Holstein: Am 8. und 9. sowie am 15. 
und 16. Dezember gibt es bei ihm zu Hause 
in Brokstedt von 10 bis 14 Uhr Weihnachts-
bäume gegen Kinderhilfe-Spende. Jeder kann 
selbst entscheiden, wieviel er geben möchte. 
Brokstedt liegt südwestlich von Neumünster, 
nicht weit von der A7. Die Adresse: Jürgen 
Stark, Amselweg 17, 24616 Brokstedt.


